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Wir wünschen Ihnen 
ein schönes Wochenende 
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Wahlscheinantrag  
bequem per Internet 
 
 
Zur Landtagswahl am 14. März 2021 kann die Erteilung 
eines Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z.B. per E-Mail, 
Internet oder Telefax) oder durch persönliche Vorsprache 
bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. Telefo-
nische Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig. 
Wir bieten Ihnen zur Wahl die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage www.lauten-
bach-renchtal.de an. Beim Aufruf des Links „Hier können 
Sie Ihre Briefwahlunterlagen beantragen“ erhalten Sie ein 
Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigung tragen Sie in das Antragungs-
formular ein. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach 
Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden 
zu lassen. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benö-
tigen wir unter anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahl-
bezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten 
nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis über-
einstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 

Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch 
und einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf 
der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die 
meisten Daten sind hier bereits hinterlegt - Sie erfassen 
nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch eine 
abweichende Versandadresse. 
 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet 
in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Der 

Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
anschließend durch die Deutsche Post AG oder durch den 
Amtsboten zugestellt. 
 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen 
haben, können Sie auch formlos per E-Mail an info@
lautenbach-renchtal.de einen Wahlschein beantragen. In 
diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift 
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. 
 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
das Wahlamt, Tel.: 07802 9259 12 oder 07802 9259 11, 
E-Mail: info@lautenbach-renchtal.de. 
 
Die Wahlbenachrichtigungen werden bis Mitte Februar 
2021 zugestellt. Wahlberechtigte, die ihre Wahlbenachrich-
tigung bis dahin nicht erhalten haben, sollten sich mit dem 
Wahlamt unter Tel.: 07802 9259 12 oder 07802 9259 11, 
E-Mail: info@lautenbach-renchtal.de in Verbindung 
setzen. Sobald die Wahlbenachrichtigung eingegangen ist, 
können die Briefwahlunterlagen beantragt werden. 
 
Für die schriftliche Beantragung der Briefwahlunterlagen 
ist auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung ein 
entsprechender Antrag vorgesehen. Im Hinblick auf die 
coronabedingten Einschränkungen empfiehlt es sich, den 
Antrag auszufüllen und kontaktlos in den Rathausbrief-
kasten zu werfen oder den Wahlschein per Internet auf 
unserer Homepage www.lautenbach-renchtal.de zu bean-
tragen. 

Wie bei den vorangegangenen Wahlen können sehbehin-
derte Wahlberechtigte eine Schablone verwenden, auf der 
in tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht sind. Die 
Fertigung und Verteilung der Schablonen sowie einer 
Audio-CD zur Erklärung übernehmen die Blinden- und 
Sehbehindertenverbände. Die Schablone kann unter Tel.: 
0761 36 122 kostenlos angefordert werden. 
 
  

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 07802 /4675

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum 
Achern-Oberkirch  07802/8010

Apothekendienst
Samstag, 27.02., 8:30 Uhr bis Sonntag, 28.02., 8:30 Uhr 
St. Martin Apotheke, Hauptstr. 63, Appenweier 
(Urloffen) 
Sonntag, 28.02., 8:30 Uhr bis Montag, 01.03., 8:30 Uhr 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 52, Oberkirch 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 15 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Öffentliche Gemeinderatssitzung
am Dienstag, 02. März 2021 findet um 19:00 Uhr in der Neuensteinhalle eine
Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung

1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 26. Januar
2021

2. Bauleitplanung der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft
Oberkirch-Renchen-Lautenbach
2. Änderung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten
Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-Renchen-Lautenbach
- Beratung über die eingegangenen Anregungen i.R.d. 2.
eingeschränkten Offenlage nach § 4a Abs. 3 BauGB
- Beschlussfassung des Gemeinsamen Ausschusses zur
Feststellung der 2. Änderung des Flächennutzungsplans

(8/2021)

3. Übertragung von Haushaltsresten im Ergebnishaushalt von 2020
nach 2021

(10/2021)

4. Bekanntgaben
4.1 aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
4.2 allgemein

5. Fragen, Anregungen und Vorschläge
5.1 aus dem Gemeinderat
5.2 der Einwohner

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Krechtler
Bürgermeister

Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Die Sitzungsunterlagen sind auf der Homepage der Gemeinde Lautenbach (Gemeinderat)
ersichtlich.



4

STADT OBERKIRCH
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

der Sitzung

des Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach der Stadt Oberkirch

am Mittwoch, 10.03.2021, um 18:00 Uhr,

Erwin-Braun-Halle, Querstraße 10, 77704 Oberkirch

Tagesordnung:

öffentlicher Teil

1. Bauleitplanung der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-Renchen-Lautenbach
2. Änderung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft
Oberkirch-Renchen-Lautenbach
- Beratung über die eingegangenen Anregungen i.R.d. 2. eingeschränkten Offenlage nach § 4a
Abs. 3 BauGB
- Beschlussfassung des Gemeinsamen Ausschusses zur Feststellung der 2. Änderung des
Flächennutzungsplans

2. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Erfüllung der Aufgaben eines
Gemeindeverwaltungsverbandes (vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft) mit den Städten
Oberkirch und Renchen sowie der Gemeinde Lautenbach
-Erlass einer 2. Zusatzvereinbarung (Wegfall der Gutachtertätigkeit)

3. Verschiedenes

gez. Matthias Braun
Oberbürgermeister
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Straßensperrung Vorder-Winterbach 
Infolge von Reparaturarbeiten an der Hauptwasserleitung 
in Höhe Haus Nr. 21 (Vorder-Winterbach) ist eine komplette 
Durchfahrt am 03.03.2021 von ca. 08.00 bis 18.00 Uhr 
nicht möglich. 
Die Zufahrt zu den Anwesen ist jeweils von Lautenbach 
oder von Oberkirch kommend möglich. 
Eine entsprechende Beschilderung wird angebracht. 
Wir bitten um Beachtung. 
 

Lautenbach in alten Zeiten 
 

Wer erinnert sich an ...... 

 Bahnhof Lautenbach März 1994 
 

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

Foto: Steffen Lenz, Weinstadt

Zur Feier des Geburtstages gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

85     26.02.1936   Hoferer Franziska Sohlbergstr. 22 
  
 

Telefonische Sprechstunde  
der Deutschen Rentenversicherung  

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
  
 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Müllsäcke im Außenbereich:  
Mittwoch, 03. März 2021 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Seniorengemeinschaft Lautenbach 
unterstützt Senioren beim Weg  

zur Corona-Impfung 
Die Impfung gegen das Corona Virus ist ein entscheidender 
Schritt in der Eindämmung der Pandemie. Daher ist es 
dem Kernteam der Seniorengemeinschaft ein Anliegen, 
bestehende Hürden auf dem Weg zur Impfung auszu-
räumen. 
  
Da es einen Impftermin nicht  automatisch gibt, wird 
zunächst Hilfe bei der Terminvereinbarung angeboten. 
Aber auch für die Fahrt zum Impfzentrum kann ein Fahr-
dienst bereitgestellt werden, wenn eine eigene Anfahrt 
oder durch Angehörige nicht organisiert werden kann. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter der Seniorengemeinschaft 
fahren sie zum Impftermin und begleiten sie auf dem Weg 
zur Impfung. 
  
Sofern Mitbürgerinnen und Mitbürger von Lautenbach , 
die nach der Impfpriorität der Ständigen Impfkommission 
ab sofort Impftermine erhalten können, Hilfe bei der 
Terminvereinbarung und/oder einen Fahrdienst zu den 
Impfterminen benötigen, können sie sich mit folgendem 
Ansprechpartner der Seniorengemeinschaft in Verbindung 
setzten: 
  
Ute Huber, Telefon 07802/6522, email: huberfrieder@gmx.de 
  
Ihre Seniorengemeinschaft Lautenbach 
 
 
Neue Wanderbroschüre macht Lust auf Natur 
Gerade in der aktuellen Zeit hat es sich gezeigt, dass 
besonders Wandern die beliebteste Aktivität für Urlauber, 
Tagesgäste sowie Einheimische im Renchtal ist. Die 
Renchtal Tourismus GmbH hat hierzu eine neue Wander-
broschüre aufgelegt. Auf insgesamt 72 Seiten werden 
Naturliebhaber über die Wander- und Einkehrmöglich-
keiten informiert. 
 
Neben den zertifizierten Traumtouren Oberkircher Bren-
nersteig, Lautenbacher Hexensteig und Maisacher Turm-
steig sind weiterhin die Fernwanderwege wie der Rench-
talsteig, Kandelhöhenweg Etappe eins und ein Teilstück 
des Ortenauer Weinpfades sowie attraktive Vorschläge für 
Rundwanderungen im Renchtal aufgeführt. Zusätzlich 
beinhaltet die Broschüre die neuen Weinschleifen in 
Haslach-Tiergarten und in Bottenau- Nußbach sowie den 
Themenweg Lautenbacher Teufelsteig. Durch das Aufein-
andertreffen mit dem Lautenbacher Hexensteig wird der 
fast 18-kilometerlangen Kappelrodecker Hexensteig mit 
aufgeführt. 
 
Jeder Wandervorschlag besteht aus einer Routenbeschrei-
bung und einer Übersichtskarte zur Orientierung, Einkehr-
möglichkeiten sowie Tipps und interessanten Highlights 
entlang der Touren. Bei den insgesamt 26 Touren, die auch 
in die jeweiligen Ortsteile der Renchtal-Kommunen 
führen, wurde auch auf ÖPNV-Anbindung und Wander-
parkplätze geachtet und mit aufgeführt. 
 
Das Renchtal ist als erste Destination im Schwarzwald 
Partner der kostenlosen App von SummitLynx. So können 
fleißige Wanderer anhand der vorgeschlagenen Touren 
zudem digitale Wanderpunkte sammeln, die an unter-
schiedlichen Punkten wie Gipfeln, Wasserfällen oder Rast-
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stationen hinterlegt sind, hier wird das eigene Smartphone 
dann zum digitalen Wanderpass. 
 
Eine Liste mit Einkehrmöglichkeiten und deren Kontakt-
daten, eine Übersicht über die zertifizierten Wandergast-
geber, die Wanderpauschalen der Renchtal Tourismus 
GmbH wie „Wandern ohne Gepäck“ auf dem Renchtalsteig 
sowie Informationen zu Anbietern von regionalen 
Produkten oder Outdoorbekleidung und -ausrüstung sind 
ebenfalls enthalten. 
 
„Ein besonderer Dank geht an den Schwarzwaldverein 
sowie weitere Akteure aus dem Renchtal, die uns bei dem 
Projekt mit Rat und Tat unterstützt haben. Wir freuen uns, 
unseren Gästen eine Neuauflage der Wanderbroschüre an 
die Hand geben zu können, in der neue Touren sowie alle 
Informationen rund ums Wandern enthalten sind“, so 
Geschäftsführerin Gunia Wassmer. 

Die handliche DIN A5 Broschüre ist kostenlos in allen 
Servicestellen erhältlich. Alle Wandervorschläge inkl. GPS 
Daten sind auch online im Tourenplaner unter www.
renchtal-tourismus.de zu finden. 
 
 
 

Moosturm am Mooskopf Foto: Steffen Birk
 

 

“Wild and more” im Februar

Gasthof und Pension „Zum Kreuz“:

Freitag 16.00 – 19.30 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr
Hintereingang Biergarten
 07802-4560

Küchenfertige Gerichte, Gerichte im Vakuumbeutel und im Glas

Alles solange Vorrat reicht. Durchkommen lohnt sich!

E S S E N A B H O L E N
in Lautenbach

Pizzeria La Fontana:

Abhol- und Lieferservice
 07802/7760
 B.Hofer81@web.de

Gaststube Meßmershus:

Essen und Kuchen
zum Abholen
Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 12.00 Uhr
 0152/32755334
 07802/7040104

 

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung

Zusammenlegung Durbach (Gebirg)

Änderungsbeschluss Nr. 1 vom 15.02.2021

1. Das Landratsamt Ortenaukreis - untere Flurbereinigungsbehörde - ordnet hiermit
eine geringfügige Änderung des Zusammenlegungsgebiets der Zusammenlegung
Durbach (Gebirg) nach § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der
Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an.

Aus dem Zusammenlegungsgebiet wird ausgeschlossen:
Von der Stadt Oberkirch, Gemarkung Ödsbach, Ortenaukreis das Grundstück
Flst. Nr. 519.

Die Fläche des ausgeschlossenen Grundstücks beträgt rd. 64 ha.
Das geänderte Zusammenlegungsgebiet umfasst nunmehr eine Fläche von 1445 ha.

2. Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der Bekanntgabe
sämtlicher Unterlagen in der betreffenden Gemeinde ein.
Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebietskarte auf der
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g.
Verfahren (www.lgl-bw.de/3761) eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats Widerspruch beim Landratsamt
Ortenaukreis, Sitz: Offenburg, eingelegt werden (Anschrift der Flurbereinigungsbehörde:
Kronenstraße 29, 77652 Offenburg oder bei jeder anderen Stelle des Landratsamts
Ortenaukreis).

Begründung
Die für das Verfahren zur Verfügung stehenden Zuschussmittel reichen nicht für alle
denkbaren Verfahrensvorhaben. Der erhebliche Einsatz öffentlicher Mittel ist nur möglich,
wenn geplante Anlagen durchgehend rechtlich gesichert werden können. Jedenfalls für
Erschließungsmaßnahmen von nicht überörtlicher Bedeutung soll dies möglichst
einvernehmlich erfolgen. Dies ist für einen denkbaren Wegeausbau beim
ausgeschlossenen Grundstück nicht zu erwarten. Eine überörtliche Bedeutung liegt nicht
vor. Um das Verfahren nicht zu verzögern, wird das Grundstück daher ausgeschlossen.

gez. Jäger, Vermessungsdirektor D.S.
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          Mitteilungen des 
          Landratsamtes

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: Ernährung und Lebensstil vor und 

während der Schwangerschaft 
Das Ernährungszentrum Ortenau im Landratsamt 
Ortenaukreis lädt werdende Mütter und Frauen mit 
Kinderwunsch zu einem Online-Vortrag rund um eine 
gesunde Ernährung und Lebensweise in und vor einer 
geplanten Schwangerschaft ein. Der Online-Vortrag von 
Diplom Oecotrophologin Helena Schmoldt, bei dem es 
auch praktische Umsetzungstipps gibt, wird am Montag, 1. 
März, um 10 Uhr und am Montag, 8. März, um 16 Uhr 
angeboten.  
„Bereits vor der Schwangerschaft lassen sich die Weichen 
in Richtung Gesundheit stellen. Frauen mit Kinderwunsch 
oder bereits Schwangeren ist oft nicht bewusst, in welchem 
Ausmaß sie durch ihre Ernährung und ihren Lebensstil 
sowohl die Gesundheit ihrer Kinder, als auch ihre eigene 
Gesundheit langfristig beeinflussen können“, erklärt 
Schmoldt. In dieser Zeit sei eine ausgewogene Ernährung 
besonders wichtig. Sie wirke sich positiv auf das Wohlbe-
finden der werdenden Mama und auf die optimale Entwick-
lung des ungeborenen Kindes aus. In ihrem Vortag geht die 
Expertin darauf ein, welche Nahrungsergänzungsmittel zu 
empfehlen sind, welche Lebensmittel besser vermieden 
werden sollten, warum Stillen der beste Start für ein Kind 
ist und wie sich eine Frau bereits in der Schwangerschaft 
optimal vorbereiten kann. Zudem haben die Teilneh-
merinnen die Gelegenheit Fragen zu stellen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
Ihnen per E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens Mittwoch, 24. Februar, bzw. Mittwoch, 4. März, 
über ein Kontaktformular auf der Internetseite des Ernäh-
rungszentrum unter www.ez-ortenau.de möglich. 
 

Online-Kurs für Frauen: Videokonferenzen, 
soziale Medien, Influencer 

Das Landratsamt Ortenaukreis lädt zur Teilnahme an 
einem dreiteiligen Online-Kurs für Frauen ein, die sich 
sicherer in der digitalen Welt bewegen wollen. 
  
„Seit Frühjahr 2020 hat die Corona-Pandemie die Digita-
lisierung der Gesellschaft kräftig vorangetrieben“, erklärt 
die Gleichstellungsbeauftragte des Ortenaukreises, Pascale 
Simon-Studer, die den Kurs initiiert hat. In der Arbeits-
welt und in den Schulen seien neue Wege der virtuellen 
Kommunikation entstanden. Meetings in den Unter-
nehmen und in den Verwaltungen genau wie private Treffen 
fänden über Videokonferenzen statt und Schulen nutzten 
digitale Plattformen, um Lerninhalte zu vermitteln. „Das 
Internet und die sozialen Medien haben als Informations-
quelle und als Meinungsbildner noch mehr Bedeutung 
gewonnen. Mit dem Kurs wollen wir Frauen, die noch keine 
Expertinnen auf diesem Gebiet sind, ein Informationsan-
gebot machen“, so Simon-Studer. 
  
Beim ersten virtuellen Treffen informiert die Sprachwis-
senschaftlerin und Informatikerin Nada Heller die Teil-
nehmerinnen anhand von Beispielen darüber, wieVideo-
konferenzprogramme funktionieren und welche Möglich-
keiten der indirekten Kommunikation sie bieten. Am 
zweiten Termin erklärt die Referentin, was soziale Medien 
sind und wie sie eingesetzt werden. Im letzten Kurs 
erfahren die Teilnehmerinnen mehr darüber, wie Influen-
cerinnen und Influencer Menschen beeinflussen und zur 
Meinungsbildung in der Gesellschaft beitragen. 

Voraussetzung für die Teilnahme an den drei Online-Kurs-
einheiten sind das Vorhandensein und Basiskenntnisse im 
Umgang mit einem Computer, einem Laptop, oder einem 
Tablet, jeweils mit Kamera. 
  
Die Kurse finden am Montag, 15., 22. und 29. März 2021, 
jeweils von 17:30 bis 19 Uhr statt. Alle Interessentinnen 
sind eingeladen, sich bis Sonntag, 7. März 2021, mit Name 
und Vorname per E-Mail an gleichstellung@ortenaukreis.
de anzumelden. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilneh-
merinnenzahl ist auf 15 begrenzt; die Plätze werden in der 
Reihenfolge der Anmeldung vergeben. 
  
Fragen zum Kurs beantwortet Pascale Simon-Studer unter 
Tel. 0781 805 9799. 
  
 

Ortenauer Gastronomiekampagne  
„Lust auf…“ 

Mit der Kampagne „Lust auf...“ präsentiert die Tourismus-
abteilung des Landratsamts den Ortenauerinnen und 
Ortenauer eine Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und 
Lieferangeboten heimischer Gastronomen. Dabei bieten 
Gaststätten aus der Region im Rhythmus von zwei Wochen 
Gerichte zu verschiedenen Themen an. Noch bis zum 7. 
März dürfen sich alle freuen, die „Lust auf... Pasta, basta!“ 
haben. Das gesamte Angebot an Pasta-Variationen sowie 
alle Infos zu den Betrieben und zur Kampagne werden auf 
der Tourismuswebsite www.ortenau-tourismus.de/zusam-
menhalten/lust-auf veröffentlicht. Gastronomen, die sich 
beteiligen möchten, können sich unter tourismus@ortenau-
kreis.de melden. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 27. Februar, Samstag der 1. Woche der Fastenzeit 
  8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen - 
Fastenpredigt 

Sonntag, 28. Februar, 2. Fastensonntag 
16:00  „Kreuzweg mit Maria gehen“ 

Samstag, 6. März, Hl. Fridolin von Säckingen 
  8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen - 
Fastenpredigt 

Sonntag, 7. März, 3. Fastensonntag 
11:00  Eucharistiefeier 
16:00  „Kreuzweg mit Maria gehen“ 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Rückseite des Wegweisers ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
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Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: 
nussbach@kath-oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 7:30 bis 8:15 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Abenteuerlandgottesdienst am 7. März 
Die Kirche St. Cyriak in Oberkirch wird wieder zum Aben-
teuerland! 
Da Medea und Leonas mal wieder Hilfe bei ihren Haus-
aufgaben brauchen, besuchen sie ein weiteres Mal Zweis-
tein in ihrem Labor, da diese mit ihrem Fukuratum die 
weltallerbeste Hausaufgabenhelferin ist. Welche biblische 
Geschichte das Fukuratum dieses Mal ausspuckt und 
welche Rolle Ameisen dabei spielen, darauf dürfen alle 
gespannt sein. 
Erleben können kleine und große Gottesdienstbesucher 
die Geschichte rund um Zweistein, Medea und Leonas am 
7. März um 16:30 Uhr live in der Oberkircher Kirche oder 
per livestream über die Homepage der Seelsorgeeinheit 
(www.kath-oberkirch.de). 
Wer live in der Kirche mit dabei sein möchte, sollte dieses 
Mal einen Klebestift mitbringen!!! 
Der Gottesdient wird als Wortgottesdienst mit Kommuni-
onausteilung gefeiert. 
Das ganze Abenteuerlandteam freut sich auf viele Kinder 
und Erwachsene, die beim Gottesdienst live oder digital 
dabei sind und auch die Kinderaktion im Nachklang zum 
Gottesdienst mitmachen. Alle Information zu dieser Aktion 
gibt es wieder im Lauf des Gottesdienstes. 
Kontakt: Gemeindereferentin Cornelia Dilger | c.dilger@
kath-oberkirch.de | 07802/937434 
  
Vertrau mir, ich bin da 
Unter diesem Motto steht die diesjährige Erstkommunion. 
Gerade in diesen Wochen und Monaten tut diese Zusage 
Jesu nicht nur den Kindern, sondern uns allen besonders 
gut. 
Die Erstkommunionvorbereitung steht in diesem Jahr 
unter einem besonderen Stern. So sind zentrales Element 
der Vorbereitung auf die Erstkommunion nicht die üblichen 
Kindergruppenstunden, sondern sogenannte WEG-Gottes-
dienste. In diesen Gottes-diensten erleben die Kinder und 
ihre Familien zentrale Elemente des Gottesdienstes und 
erfahren durch anwesende Ministranten einige Insiderin-
formationen. Über die WEG-Gottesdienste hinaus 
bekommen die Erstkommunioneltern einige Ideen an die 
Hand, um die Kinder zu Hause im Rahmen der Familie 
noch intensiver auf die Erstkommunion vorzubereiten. 
107 Kinder gehen in diesem Jahr zur Erstkommunion. 
Gerne hätten diese Kinder sich den Gemeinden persönlich 
vorgestellt. Das ist im Moment leider nicht möglich. 
Trotzdem stehen in allen Kirchen der Seelsorgeeinheit 
schön gestaltete Vorstellungswände mit den Fotos der 
Kinder. Eine Rundreise durch die Seelsorgeeinheit lohnt 
sich! 

Für das Kernteam Erstkommunion: 
Cornelia Dilger, Gemeindereferentin 

  

Sonderkollekte Livestream in der SE Oberkirch am 14. 
März 2021 
Nach ersten positiven Versuchen hat der Pfarrgemeinderat 
in seiner Sitzung vom 28. Januar beschlossen, künftig mehr 
Gottesdienste per Livestream zu übertragen, damit alle 
Gemeindemitglieder die Möglichkeit haben, an unseren 
Gottesdiensten teilzunehmen. 
Um dieses Vorhaben gut umsetzen zu können, benötigt es 
zunächst einiges an technischer Ausrüstung und ein Team 
für die Umsetzung das auch professionell geschult werden 
soll. Wer sich vorstellen kann, dieses Team bei seiner Arbeit 
zu unterstützen, ist sehr gerne willkommen. 
Um dieses Vorhaben zu unterstützen, erfolgt die Kollekte 
am 14. März 2021 in allen Pfarreien unserer Seelsorgeein-
heit zu Gunsten der technischen Ausstattung und Ausbil-
dung für die Livestreams. 
Zudem können Spenden unter dem Stichwort „Livestream“ 
bereits schon jetzt auf das Konto der Seelsorgeeinheit bei 
der Sparkasse Offenburg/Ortenau  
IBAN: DE55 6645 0050 0004 6014 32  
überwiesen werden. In den Kirchen liegen hierzu auch 
vorgedruckte Überweisungsträger aus. Bei Überweisungen 
bitten wir, die vollständige Adresse anzugeben, damit wir 
Ihnen einen Dank zukommen lassen können. Ebenso 
sollten diejenigen SpenderInnen, die eine Spendenbe-
scheinigung benötigen, einen entsprechenden Hinweis bei 
der Zahlung angeben. 
Wir danken an dieser Stelle all denjenigen, die dieses 
Vorhaben großzügig unterstützen. 

  
(M)ein Wort für dich vom 17. Februar bis 5. April
 – Impulse auf dem Anrufbeantworter 
Die Initiative (M)ein Wort für dich, die in der Anfangszeit 
der Coronapandemie von den Mitgliedern des Seelsorge-
teams gestartet wurde, geht in der Fastenzeit bis Ostern 
weiter. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Seelsorgeteams 
bieten Ihnen wieder tägliche Impulse an, die mittels eines 
Anrufbeantworters angehört werden können. 
Täglich zwischen 9:00 – 10:00 Uhr wird ein Anrufbeant-
worter mit einem Impuls besprochen. Dieser kann dann bis 
zum nächsten Tag zu jeder Uhrzeit angerufen und ange-
hört werden und durch den Tag begleiten. Egal ob morgens 
um 6:00 Uhr, abends um 21:00 Uhr, nachts um 2:00 Uhr – 
der Anrufbeantworter ist immer bereit. Probieren Sie es 
aus und empfehlen Sie die Nummer weiter. 
  
Die Telefonnummer lautet: 07802/9374-33. 
  
Nachrichten können unter dieser Nummer keine hinter-
lassen werden, auch persönlich wird niemand an dieses 
Telefon gehen. 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein. 
  
Gedenk-Ort für die Corona Toten 
Die Corona-Pandemie hat für viele Menschen Leid und 
Tod, Angst und Sorgen, Einsamkeit und seelische Nöte 
gebracht. Jeden Tag sterben Menschen im Zusammenhang 
mit dem Coronavirus, auch bei uns. Die Katholische 
Kirchengemeinde Oberkirch richtet in den nächsten 
Wochen in der Friedhofskapelle Oberkirch einen öffentli-
chen Ort ein, an dem ganz bewusst der Corona-Toten 
gedacht wird. Es ist ein Ort zum Trauern, Beten, Hoffen, 
Danken, ein Ort, der Kraft und Trost schenken will.
Die Gedenkstätte wird am Karfreitag eröffnet. 
  
 

Mit Maria den Kreuzweg gehen 
Zur Vorbereitung auf das Osterfest laden wir sie ganz 
herzlich zu unseren Kreuzwegmeditationen in die Wall-
fahrtskirche Maria Krönung ein. Wir wollen an den Sonn-
tagen vom 28.02. bis zum 28.03.2021 jeweils um 16.00 Uhr 
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einzelne Kreuzwegstationen aus der Sicht Marias 
betrachten. Die Mutter Jesu hat sich wie kein anderer in 
das Leid ihres Sohnes eingefühlt und es innerlich mitge-
tragen. Sie kann uns deshalb helfen, das Kreuz unseres 
Lebens mit dem Kreuz Christi zu verbinden. An jedem 
Sonntag werden drei Stationen näher beleuchtet, so dass 
wir bis zum Palmsonntag alle Stationen des Kreuzwegs 
durchlaufen haben. Die eindrucksvollen Texte werden 
musikalisch umrahmt durch Kirsten Bormann mit Orgel 
und Gesang und zeitweise einer Schola des Kirchenchores 
Lautenbach. Nehmen sie sich eine kleine Auszeit und 
lassen sie Texte und Musik auf sich wirken. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch 
Ihr Gemeindeteam-Lautenbach 
 

Kinderecke in der Kirche
In der Zeit bis Ostern, könnt ihr dort Geschichten
von Jesus kennenlernen.

Ihr werdet staunen, wie spannend sie sind

Wir hoffen, dass möglichst viele Kinder kommen werden...
Gott wird sich freuen

und wie immer……. gibt es dort „Einiges“ zu entdecken.

Euer Kiwo-Team

 
Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 

Angebot für Abholservice
Die Bücherei im Pfarrhaus, Hauptstr. 75, muss aufgrund 
der aktuellen Corona- Vorgaben bis auf weiteres 
geschlossen bleiben. Um unsere Leser trotzdem mit 
Lesestoff zu versorgen, bieten wir ab sofort einen Abhol-
service an.
 
So funktioniert der Abholservice:

1. Suchen Sie Ihre Wunschmedien aus unserem Bestand 
aus, den wir als pdf-Dateien auf unsere Homepage gestellt 
haben: https://www.kath-oberkirch.de/pfarrbuecherei 
und bestellen sie ihre Wunschmedien 

• vorzugsweiseper Mail an d.kimmig@t-online.de, oder
•  werfen Sie Ihren „Wunschzettel“ im Briefkasten des 

Pfarrbüros ein ,oder 
•  per Telefon 07802 98 24 44 (Anrufbeantworter wird 

regelmäßig abgehört) 
  
Bitte geben Sie auch Alternativwünsche an, falls die 
gewünschten Medien bereits verliehen sind. 
Es ist natürlich auch möglich, allgemeine Wünsche zu 
äußern, z. B. „ein Krimi“, „ein historischer Roman“, „Bücher 
für Mädchen/Jungen zwischen 8 – 10 Jahren“ usw. 
  
Die Medien, die neu zur Ausleihe angeschafft wurden, sind 
entsprechend gekennzeichnet.

2. Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung unbedingt Ihren 
Namen und eine aktuelle Telefonnummer an.  

3. Wir rufen sie zurück und vereinbaren mit Ihnen einen 
Termin für die Abholung. 
Bitte bringen Sie eine passende Tasche zum Transport der 
Medien mit. 

Die Abholung bzw. Rücknahme der Medien erfolgt zum 
vereinbarten Termin über das Fenster der Pfarrbücherei. 
Bitte halten Sie sich bei der Abholung an die geltende 
Abstandsregel.
 
Das Bücherei-Team der Pfarrbücherei Lautenbach freut 
sich auf ihre Bestellungen. 

Parken auf dem Kindergarten Platz 
Damit unsere Kinder möglichst gefahrlos zum Kinder-
garten gebracht und wieder abgeholt werden können, ist 
ab dem 01.02.2021 das Parken auf dem Kindergartenplatz 
nur noch eingeschränkt möglich. In der Zeit von morgens 
7.30 Uhr bis nachmittags 17.30 Uhr gilt auf dem Platz eine 
maximale Parkzeit von 2 Stunden mit Parkscheibenrege-
lung. Während dieser Zeit ist das Parken ausschließlich 
den Personen vorbehalten, die Kinder in den Kindergarten 
bringen bzw. abholen. 
An Samstagen sowie Sonn-und Feiertagen ist die Nutzung 
der Parkplätze auch für andere Personen erlaubt. Weiterhin 
verweisen wir auf Parkmöglichkeit in der Bahnhofstrasse. 
Wir bitten darum, dass beim Parken genügend Freiraum 
gelassen wird, damit Ein-bzw. Ausfahrt aus dem Kinder-
gartenparkplatz wieder in Einbahnregelung möglich ist. 
Bitte stellen sie sicher, dass ihr Fahrzeug nicht die Ausfahrt 
aus dem Parkplatz blockiert. 
Wir bedanken uns jetzt schon bei ihnen für die Einhaltung 
der neuen Parkregelung am Kindergarten. 
Ihr Gemeindeteam Lautenbach 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413  
Pfarrer Roland Kusterer 

E-mail: pfarramt@ekiba-oberkirch.de,  
www.ekiba-oberkirch.de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr,  

mittwochs geschlossen 
Sonntag, 28.02. 
10.00  Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche 
Montag, 01.03. 
19.30   Ökumenisches Gebet in der Martin-Luther-

Kirche 
Freitag, 05.03. 
19.00   Ökumenischer Gottesdienst zum Weltge-

betstag in der katholischen Kirche St. Cyriak 
Samstag, 06.03. 
17.00   Gottesdienst in der katholischen Kirche 

Mariä Krönung in Lautenbach 
Sonntag, 07.03. 
10.00   Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche 
   Beim Besuch des Gottesdienstes besteht die 

Pflicht zum Tragen eines medizinischen 
Mund- und Nasenschutzes (FFP2, KN95 oder 
OP-Maske). 

   Die Predigt des Sonntags liegt im Eingangs-
bereich der Kirche aus und ist auf der Home-
page der Kirchengemeinde zu finden unter 
www.ekiba-oberkirch.de 

  
Aktuell 
Die Treffen von Gruppen und Kreisen im Gemeindehaus 
können bis auf weiteres leider nicht stattfinden. 
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Evangelische Freikirche  
FCG Kirche (er)leben,  Oberkirch, Fernacher Höhe1: 
Sonntag 
  9.30 Uhr  Gottesdienst, 
Sonntag 
11.00 Uhr   Familiengottesdienst mit Kinderprogramm, 

alle Besuche nur mit Anmeldung  auf home-
page www.fcg-kirche-erleben.de oder Telefon 
07802 700 437. 

Predigten auch online auf der Homepage. 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 5,20 € mit der Gästekarte 4,70 €

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 45 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 

Sonstige Mitteilungen

Zurück in den Beruf –  
steigen Sie mit uns wieder ein 

Telefonaktionstag der Agentur für Arbeit Offenburg am 4. 
März 2021 
Am Donnerstag, dem 4. März findet von 9 bis 15 Uhr ein 
Telefonaktionstag bei der Agentur für Arbeit Offenburg 
statt. Denn wer wieder zurück ins Berufsleben will, hat 
viele Fragen, vor allem: Wie gelingt der Wiedereinstieg? 
Und wer unterstützt mich dabei? 
 
Auch in der Corona-Pandemie werden in verschiedenen 
Branchen Fachkräfte dringend gesucht. Elke Leibbrand, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Offenburg informiert am Aktionstag 
über die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regionalen 
Arbeitsmarkt und darüber, wie Familie und Beruf unter 
einen Hut zu bringen sind. Geklärt werden können auch 
Fragen zur Berufswegeplanung sowie zu Qualifizierung-
sangeboten unter Telefon-Nummer 0781 9393 215. 
 
Die Agenturen für Arbeit bieten unter anderem Informati-
onen und Unterstützung bei Themen wie berufliche Quali-
fizierung, Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Weiterbil-
dung oder Teilzeit-Berufsausbildung an. Rückkehrerinnen 
und Rückkehrer können ihre Perspektiven am Arbeits-
markt verbessern und beispielsweise von einem Minijob in 
eine sozialversicherungspflichtige Tätigkeit wechseln. 
 
Der Telefonaktionstag ist ein Angebot der Beauftragten 
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt im Rahmen der 
Aktionswoche zum internationalen Frauentag. Der Anruf 
ist unverbindlich; Interessierte können sich informieren 
und dann in Ruhe überlegen, welche weiteren Schritte sie 
unternehmen wollen. 
 
  
 

Sachkundeschulung: Durchführung von 
SARS-CoV-2 Antigen-Schnelltests  

Schulung am 5. März befähigt Personen, Schnelltests in 
Unternehmen durchzuführen 
  
Antigen-Schnelltests zum COVID-19-Antikörper-Nach-
weis sollen dabei helfen, die Pandemie einzudämmen. 
Auch Unternehmen können ihre Mitarbeiter inzwischen 
selbst vor Ort testen. Voraussetzung ist, dass die durchfüh-
rende Person geschult ist. Die dafür medizinisch notwen-
digen Kenntnisse können durch einen Sachkundenachweis 
belegt werden. Eine Schulung dafür wird in den Räumen 
der IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg am 5. März ange-
boten.  
  
Künftig dürfen Apotheken, Schulen und Kitas, aber auch 
systemrelevante Unternehmen Antigen-Schnelltests 
durchführen. Die Schnelltests liefern zuverlässige Ergeb-
nisse, daher können mit dem Corona-Virus infizierte 
Menschen schnell ermittelt und andere wiederum besser 
geschützt werden. „Das sind gute Neuigkeiten für Unter-
nehmen, denn dies bedeutet auch einen kleinen Schritt 
zurück zur Normalität. Sobald sich die ersten Locke-
rungen des Lockdowns ankündigen, können Unternehmen 
mithilfe der Schnelltests die Verbreitung des Virus am 
Arbeitsplatz oder im Kundenkontakt besser eindämmen“, 
erklärt Alwin Wagner, stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer der IHK Südlicher Oberrhein. 
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Eine Voraussetzung für die Durchführung der SARS-
CoV-2 Antigen-Schnelltests ist geschultes Personal, das 
über einen Sachkundenachweis verfügt. Die dafür erfor-
derliche Schulung wird nun in den Räumen der IHK ange-
boten. Die Schulung umfasst unter anderem einen Über-
blick zu den Unterschieden der Testverfahren, Infos zur 
Funktionsweise der SARS-CoV-2 Antigen-Schnelltests, 
zum Testablauf, eine HNO-ärztliche Schulung, Hinter-
gründe zu räumlichen und materiellen Anforderungen und 
zur Dokumentation, Qualitätsmanagement und Versiche-
rung. Gleichzeitig wird darauf eingegangen, wie man sich 
bei positiv getesteten Personen verhalten sollte und die 
Testung wird praktisch anhand von Übungen vorgeführt. 
Die Schulung entspricht den Anforderungen des § 24 IfSG 
in Verbindung mit dem Dritten Bevölkerungsschutzgesetz 
und §4 Medizinprodukte-Betreiberverordnung – MPBe-
treibV. 
Durchgeführt wird die Schulung von der approbierten 
Apothekerin Dr. Sybille Koch-Göpfrich. Zur Schulung 
gehört eine umfangreiche Präsentation, ein Schulungsvideo 
zur asopharyngealen und oropharyngealen Abstrichtechnik, 
sowie ein Handout. Die Kosten liegen bei 65 Euro. Der erste 
Termin findet am 5. März in den Räumen der IHK Südlicher 
Oberrhein, Schnewlinstraße 11-13, in Freiburg statt. 
Weitere Termine sind in Planung. Mehr Infos und die 
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es auf der IHK-Home-
page (www.suedlicher-oberrhein.ihk.de, Veranstaltungs-
nummer 126147151). Fragen zur Veranstaltung beant-
wortet Melanie Preg, 0761 3858-104, melanie.preg@frei-
burg.ihk.de. 
 

Neue online-Kurse 
Englisch A1 mit Zeit und Mußefür Anfänger ohne 
Vorkenntnisse
Der Englischkurs für alle, die entspannt und ohne Zeit-
druck die englische Sprache erlernen möchten. In kleinen, 
übersichtlichen Lerneinheiten und mit lebensnahen 
Inhalten wie Reisen, Kultur, Familie und Gesundheit 
werden Wortschatz und Grammatik eingeübt. Das Gelernte 
wird ausführlich gefestigt und wiederholt. 4.0613 OBK mit 
Michaela Boschert, 15 Tage, ab 8. März, Montag, 16:30 bis 
18:00 Uhr, online über die vhs.cloud, das online-Netzwerk 
für Volkshochschulen, 144,- Euro 
Bei der Volkshochschule starten in den nächsten Wochen 
neue online-Kurse, darunter Pilates, Rückenfit, Bewer-
bungstraining, „Brille ade“ und weitere Angebote. Informa-
tion und Buchungsmöglichkeit unter www.vhs-ortenau.de, 
Suchwort online. 

Schnupperstunde in der vhs.cloud 
Den Teilnehmern von zur Zeit unterbrochenen Sprach-
kursen wird nächster Zeit von der Kursleitung eine online-
Schnupperstunde zur gewohnten Zeit angeboten. Diese 
Videokonferenzen finden im online-Netzwerk für Volks-
hochschulen, der vhs.cloud statt. Hierfür ist eine Registrie-
rung notwendig, die kostenlos und unverbindlich ist. Wer 
sich bereits vorab über dieses Angebot informieren möchte, 
kann dies gerne unter www.vhs.cloud tun oder in Youtube 
mit entsprechendem Suchwort erste Informationen 
erhalten. 

Keine Präsenzkurse 
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung werden alle 
Präsenz-Veranstaltungen der Volkshochschule Ortenau 
(vhs) ausgesetzt. Online-Veranstaltungen sind unter www.
vhs-ortenau.de buchbar. 
Das vhs-Büro Oberkirch ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Rückrufwünsche können gerne unter Telefon: 
07802 82-500 oder per E-Mail an oberkirch@vhs-ortenau.
de hinterlassen werden. Die Geschäftsstelle in Achern ist 
vormittags von 9:00 bis 12:00 Uhr erreichbar unter Telefon: 
07841 6048-4500. 

IHKs im Regierungsbezirk Freiburg fordern: 
Öffnungsstrategie jetzt! 

Die drei Industrie- und Handelskammern des Regierungs-
bezirks Freiburg – die IHKs Südlicher Oberrhein, Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und Hochrhein-Bodensee – fordern in 
einem eindringlichen Appell eine konkrete Öffnungsstra-
tegie für den umgehenden Ausstieg aus dem Lockdown. 
  
Es ist „fünf nach zwölf“ 
„Für die vom Lockdown betroffenen Unternehmen ist es 
nicht mehr fünf vor, sondern fünf nach zwölf“, warnt 
Thomas Conrady, Präsident der IHK in Konstanz. „Händler, 
Gastronomen und die Freizeitwirtschaft stehen mit dem 
Rücken zur Wand, Eigenmittel sind aufgebraucht und die 
Hilfsleistungen, wenn sie denn ankommen, können die 
aufgelaufenen Verluste nicht mehr kompensieren. Wir 
sehen eine drohende Pleitewelle, die uns alle langfristig 
teuer zu stehen kommt.“ 
  
Differenzierte Strategie statt Lockdown-Hammer 
Der Appell der Kammern ist Kritik und Hilferuf zugleich: 
Kritik daran, dass die pauschale Schließung ganzer Bran-
chen, die im Frühjahr 2020 geboten sein mochte, nicht 
längst zugunsten einer differenzierten Strategie aufge-
geben wird. „Beim heutigen Stand der wissenschaftlichen 
Erkenntnis ist es gleichermaßen unverständlich wie unver-
antwortlich, weiter mit dem groben Schwert der vollstän-
digen Schließung zu arbeiten. Wir sind längst in der Lage, 
dem Virus mit dem Florett zu begegnen: Hygienekonzepte, 
Einzelkundenbetreuung, Abstandsregeln – wirtschaftliche 
Aktivität ist mit effizientem Infektionsschutz vereinbar“, 
ist sich auch Dr. Steffen Auer, Präsident der IHK Freiburg, 
sicher. 
„Warum soll ein Brautmodengeschäft, das ohnehin auf die 
ausführliche Beratung des einzelnen Kunden ausgerichtet 
ist, dies nicht in Einzelterminen mit den gebotenen Hygie-
nemaßnahmen tun dürfen? Und warum glauben wir immer 
noch, den geordneten und überwachten Betrieb in Restau-
rants unterbinden zu müssen, obwohl wir wissen, dass ein 
fast vollständig in den privaten Bereich zurückgedrängtes 
Leben, wo es keine Abstandsmarkierungen, keine Belüf-
tungsanlagen und keine Desinfektionsspender neben 
jedem Wasserhahn gibt, weniger geordnet, weniger 
kontrollierbar und weniger sicher ist?“ 
  
„Nicht der Ort ist entscheidend, sondern das Verhalten!“ 
Großes Unverständnis hat man bei der IHK in Konstanz 
für das Corona-Grenzregime zu den Nachbarländern 
Österreich, Schweiz und Frankreich. „Für die Ausbreitung 
des Virus ist es nicht wichtig, wo sich jemand aufhält, 
sondern wie er sich dabei verhält“, betont Hauptgeschäfts-
führer Prof. Claudius Marx. Noch weniger komme es auf 
die Nationalität der Menschen an. „Das Virus schaut nicht 
in den Reisepass. Ausgangssperren und abgesenkte Schlag-
bäume an den Grenzen belasten nur den ohnehin schwie-
rigen Alltag der Menschen und strapazieren ihre Geduld. 
Damit gerät das wichtigste Gut in Gefahr, das es in der 
Pandemiebekämpfung überhaupt gibt – die Loyalität und 
die Solidarität der Menschen.“ Nicht das Absperren von 
Lokalitäten und die Unterbindung von Mobilität sind der 
Schlüssel, ist sich Marx sicher, sondern die Implementie-
rung und Durchsetzung strenger, differenzierter Hygiene-
standards. Darin liege nicht nur das bei weitem mildere 
Mittel, das in einem Rechtsstaat a priori den Vorzug 
verdiene, sondern auch das bei weitem effizientere. „Wer 
nur schließt und verbietet, handelt rechtlich fragwürdig 
und – schlimmer noch – verlagert bloß das Infektionsge-
schehen an einen anderen Ort oder eine andere Zeit. Das 
kann nicht die Lösung sein!“. Die IHKs seien gerne bereit, 
sich weiter einzubringen, wenn es um die Implementie-
rung geeigneter Schutzmaßnahmen in den Betrieben gehe. 
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„Nicht nacheinander und irgendwann, sondern gleich-
zeitig und planbar!“ 
Groß ist die Ungeduld auch bei den Unternehmen im 
Schwarzwald, auf dem Heuberg und auf der Baar. „Unsere 
Mitgliedsunternehmen haben im vergangenen November 
die schmerzliche Erfahrung gemacht, dass ein Teil-Lock-
down in seiner schädlichen Wirkung kaum hinter einem 
totalen zurückbleibt. Eine Öffnungsstrategie muss deshalb 
auf die ganzheitliche Wiederbelebung unserer Städte 
zielen“, ist sich Birgit Hakenjos, Präsidentin der IHK in 
Villingen-Schwenningen, sicher. „Und dafür brauchen die 
Unternehmen Planungssicherheit“ ergänzt Hauptge-
schäftsführer Thomas Albiez. „Es kann nicht sein, dass der 
Lockdown bis zum 7. März verlängert, aber erst vier Tage 
davor damit begonnen wird, auch nur darüber zu nachzu-
denken, wie es danach weitergehen soll. Eine Langzeit-
strategie fordern wir seit Sommer 2020!“ 
  
„Öffnen, impfen, testen!“    
Öffnungsstrategie, Impfstrategie und die Zulassung und 
Anwendung einfacher (Selbst-)Tests müssen ineinander-
greifen. Einfache, kostenlose und schnelle Testverfahren 
sind der Schlüssel für die Wiederbelebung des notlei-
denden Tourismus und die vollständige Öffnung der 
Grenzen, so die IHKs. „Impf- und Teststrategie müssen uns 
auf halbem Wege entgegenkommen, während wir mit einer 
behutsamen Öffnung der Geschäfte dem Kollaps unserer 
kleinen und mittelständischen Betriebe vorbeugen. Nur so 
kann ein gesamtwirtschaftlicher Schaden vermieden 
werden, der über lange Zeit nicht aufzuholen wäre.“ sagt 
Hauptgeschäftsführer Dr. Dieter Salomon in Freiburg mit 
Blick auf die langfristigen Folgen. „Auf dem Spiel stehen 
nicht nur die Unternehmen, sondern auch die Arbeits-
plätze der Beschäftigten und die Vitalität ganzer Innen-
städte“. Diese Risiken neben den Infektionsrisiken zu 
gewichten und zu beachten, sei Aufgabe der Politik. „Eine 
monothematische Fixierung auf nur einen Parameter, die 
Inzidenzzahlen, wird diesem Auftrag nicht gerecht“, appel-
lieren die IHKs unisono an Parlamentarier und Verwal-
tungsspitzen. 

Diabetes vermeiden 
LKK bezuschusst Kurse zur Ernährung und Gewichtsab-
nahme 
  
Um eine Diabetes-Erkrankung zu vermeiden, unterstützt 
die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) ihre Versi-
cherten mit Zuschüssen zu Kursen zur Vermeidung von 
Mangel- und Fehlernährung sowie zur Vermeidung und 
Reduktion von Übergewicht. 
 
Immer mehr Menschen leiden unter der Zuckerkrankheit 
(Diabetes mellitus), eine krankhafte Störung des Zucker-
stoffwechsels, die den Blutzuckerspiegel dauerhaft erhöht 
und dadurch Gefäße, Herz, Augen sowie Nieren schädigt. 

Deshalb sollte Diabetes frühzeitig erkannt und behandelt 
werden, darauf weist die SVLFG anlässlich des Tages der 
gesunden Ernährung am 7. März hin. 
Diabetes wird in zwei Typen unterschieden: Typ 1 wird 
durch eine gestörte Insulinproduktion verursacht, ist in 
der Regel erblich bedingt und beginnt meist schon im 
Kindesalter. Beim Typ 2 sind neben der Erbveranlagung 
Übergewicht und Bewegungsmangel die Hauptursachen. 
Dieser Typ 2 kann schon durch einen gesunden Lebensstil 
vermieden werden. 
 
Die LKK gibt hierzu folgende Tipps: 
• Vollkornbrot, -nudeln und -reis sowie Kartoffeln 

enthalten kaum Fett, dafür aber reichlich Vitamine, 
Mineralstoffe, Spurenelemente sowie Ballaststoffe und 
sekundäre Pflanzenstoffe.

• Auch frische/s Salate, Gemüse und Obst liefern reichlich 
Vitamine sowie Mineral- und Ballaststoffe.

• Zucker nach Möglichkeit vermeiden, denn er treibt den 
Blutzucker und damit auch den Insulinspiegel in die 
Höhe. Insulin füllt die Fettzellen und verhindert, dass 
Fett abgebaut werden kann.

• Tierische Fette reduzieren, das heißt Fleisch, Wurst, Käse 
und andere tierische Lebensmittel in Maßen zu essen.

• Bestimmte Fette aus Pflanzen bevorzugen – gut sind zum 
Beispiel Raps- und Olivenöle sowie Nüsse und Samen.

• Sparsam salzen, vor allem bei hohem Blutdruck.
 
 
Entscheidend ist auch, wie die Speisen zubereitet werden. 
Hier gilt: Kurze Garzeit, wenig Wasser, wenig Fett. So 
behalten die Lebensmittel nicht nur ihren natürlichen 
Geschmack, sondern auch ihre Nährstoffe. 
Förderlich sind zudem ausreichende Bewegung und Sport, 
am besten an der frischen Luft. Auch Nikotinverzicht und 
Stressvermeidung sind wichtige Faktoren. 
 
Präventionskurse, die von der LKK bezuschusst werden, 
führt die LKK auf ihrer Internetseite unter: www.svlfg.de/
gesundheitskurse-finden 
 

 
Alterskasse 

Leichter zum Beitragszuschuss ab 1. April 
Damit mehr Versicherte eine höhere Chance auf einen 
Zuschuss zu ihrem Alterskassenbeitrag haben, werden die 
hierfür geltenden Einkommensgrenzen ab 1. April 2021 
angehoben.  
  
Ab 1. April 2021 erhalten Beitragszahler einen Zuschuss, 
wenn ihr Einkommen unter 23.688 Euro (unverheiratet) 
oder unter 47.376 Euro (verheiratet) für die westlichen 
Bundesländer sowie unter 22.428 Euro bzw. 44.856 Euro 
für die östlichen Bundesländer liegt. Der Beitrag kann so 
um maximal 60 Prozent reduziert werden. 

   bisher   ab 01.04.2021 (West)  ab 01.04.2021 (Ost)  

Einkommensgrenze
für Zuschuss bis 15.500 Euro  unter 23.688 Euro  unter 22.428 Euro
   (Unverheiratete)  (Unverheiratete)   (Unverheiratete) 
   bis 31.000 Euro unter 47.376 Euro   unter 44.856 Euro 
   (Verheiratete)  (Verheiratete)   (Verheiratete)  
   bis 8.220 Euro  bis 11.844 Euro   bis 11.214 Euro
   (Unverheiratete)  (Unverheiratete)   (Unverheiratete) 

Einkommensgrenze
für Höchstzuschuss bis 16.440 Euro  bis 23.688 Euro   bis 22.428 Euro 
   (Verheiratete)  (Verheiratete)    (Verheiratete)  
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Antragstellung
Mitglieder der LAK, die künftig einen Zuschussanspruch 
aufgrund der neuen Einkommensgrenzen haben werden, 
sollten einen Antrag frühestens ab März – spätestens aber 
bis Ende Juli 2021 – stellen. So kann der Zuschuss ab 1. 
April gewährt werden. Geht der Antrag später ein, gewährt 
die LAK den Zuschuss ab dem Kalendermonat des 
Antragseingangs, sofern alle weiteren Voraussetzungen 
vorliegen. Das Antragsformular kann im Internet unter 
www.svlfg.de/beitragszuschuss abgerufen werden. 
Anträge können auch online über das Versichertenportal 
der SVLFG unter www.svlfg.de/meine-svlfg-digital
gestellt werden. Hierfür ist eine einmalige Registrierung 
erforderlich. 

Welches Einkommen zählt?
Wie bisher ist das landwirtschaftliche und außerlandwirt-
schaftliche Einkommen aus dem Steuerbescheid ausschlag-
gebend dafür, ob ein Zuschussanspruch besteht oder nicht. 
Ausnahme: Wird das Einkommen aus Land- und Forst-
wirtschaft nach § 13a Einkommensteuergesetz ermittelt, 
berechnet die LAK dies mit Hilfe des Wirtschaftswertes 
und der Arbeitseinkommensverordnung Landwirtschaft. 
Erwerbsersatzeinkommen wird ebenfalls berücksichtigt. 
Das sind zum Beispiel Arbeitslosengeld, Krankengeld oder 
Renten. Ist der letzte Steuerbescheid älter als vier Jahre 
oder liegt noch keiner vor, ist das Einkommen des vorver-
gangenen Jahres maßgeblich und wird von der LAK 
erfragt. 

BLHV – Sprechtag 
Aufgrund der aktuellen Geschehnisse bezüglich der 
Corona Pandemie können vorerst keine weiteren BLHV – 
Sprechtage statt fi nden.  
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 07841-
20750 

WIR SUCHEN AB SOFORT IN VOLLZEIT/TEILZEIT
FÜR UNSER MODERNES KAMINOFENSTUDIO

HANDWERKER/MONTEUR (M/W/D)

IhrIhr ArArbebeititspsplalatz:tz: AbAbwechswechslulungngsrsreieichch unund kd kririsesensnsicicherher

IhrIhre Te Tätätigigkeitkeit::MoMontntageage unund Id Inbnbetetririebnahebnahmeme vovon Kn Kamaminin- u- undnd
PePellelletötöfenfen sowsowieie EdEdelelstastahlhlscschohornrnststeieinenenn

SieSie brbringingenen mit:mit: TeTechchniniscschehes Vs Verserstätändndninis us undnd hahandndwerwerklklicicheshes
GesGeschchicick,k, ErfErfahahrurungng imim UmUmgagangng mimit Kt Kunundeden,n, ZuvZuvererlälässssigigkekeitit unundd
TeamTeamgegeisist,t, FührFührerserschecheinin KlKlassasse Be B, D, Deuteutscschkennhkenntntnisissese inin WoWortrt undund
SchrSchrififtt

WiWir br bieieten:ten: eiein nn netettetes Ts Teameam, e, einin angangenenehehmesmes ArArbebeititsusumfmfeleld,d, fafairiree
ArArbebeititszeszeititenen, a, attttraraktktiviveses GeGehahaltlt, s, spätpätereere GesGeschäftchäftsüsübernbernahmeahme
mömöglglicichh

KlKliningtgt dadas gs gutut? D? Danann bn bewewerberbenen SiSie se sichich jetzt!jetzt!

TeTel.l.: 0: 078057805 – 9– 916416466661 ~1 ~ infoinfo@f@feueuerer-z-zeueugsgs.d.dee

FEUER-ZEUGS GMBH & CO. KG ~ ORTENAUER STR. 49 ~ 77767 APPENWEIER

Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Lautenbach gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an:

ARZ Bezirksredaktion GmbH
Frau Luisa Kövári
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Telefax: 0781/504 -6539
E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

WIR SUCHEN SIE.

Lokalredakteur Achern (m/w/d)
Mit seinen Units Print, Funk, Online,
Telekommunikation, Druck und Zustel-
lung bietet reiff medien eine umfas-
sende, synergetische Kommunikations-
plattform für unterschiedliche Ziel-
gruppen und die regionale Wirtschaft.
Das Offenburger Medienunternehmen
reiff blickt auf eine über 200-jährige
Tradition zurück und beschäftigt heute
rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag,
Redaktion und Außendienst sowie rund
750 Zusteller.

Ihr Aufgabengebiet:
Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung unserer
Crossmedia-Strategie gestalten?

Ihre Qualifikationen:
Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk erfolgreich gelernt
Sie haben eine ausgesprochen crossmediale Denk- und Arbeitsweise
Sie haben ein Gespür für lokale Themen und die Fähigkeit, auch komplexe Zusammenhänge
verständlich darzustellen
Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative und den Wunsch Verantwortung zu übernehmen
Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionellen Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen Medienhauses mit den Plattformen Print, Online, Video
und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und entsprechende Rahmenbedingungen

Weil Qualitäts-Journalismus wichtiger denn je ist, investieren wir in unsere Lokalredaktionen –
von Kehl bis ins Kinzigtal, von Offenburg bis Oberkirch.

Stellenmarkt
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Immobilien

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
05.03. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-, Brand- & Blitzschutz Anzeigenschluss 02.03.

05.03. Unfall – wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 02.03.

12.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 09.03.

19.03. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 16.03.

19.03. Kommunion & Konfirmation Anzeigenschluss 16.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

»Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
9. März 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer
zuständigen Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 12. März 2021 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Mieten und Vermieten
mit den Amtlichen Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de

Selbständiger Architekt
möchte ein großzügiges Anwesen
im Raum Achern + 20 km über
Postbank Immobilien GmbH kaufen.

Telefon 0781 9200-16
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse,WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der AusbildungDas E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Anzeigen–Tarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt
Lautenbach

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,32€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.

Ihr Ansprechpartner für gewerbliche
Anzeigen: Sabine Höfler

0781/504 -1451

0781/504 -1469

sabine.hoefler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig/20mm hoch

12,80€

2-spaltig/30mm hoch

19,20€

2-spaltig/40mm hoch

25,60€

2-spaltig/50mm hoch

32,-€

1-spaltig/35mm hoch

11,20€

3-spaltig/35mm hoch

33,80€

2-spaltig/100mm hoch

64,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

38,40€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Weingartenstraße 19a Renchtalstraße 13 Heidenbühl 7
77654 Offenburg 77704 Oberkirch-Nußbach 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 0781/97059057 Tel.: 07805/59422 Tel.: 07806/9929450

www.aurelia-bestattungen.de • info@aurelia-bestattungen.de

24h – Tag & Nacht – 0160 / 94 60 29 69

Schmiederer/Omerbasic

Jeder von uns ist einzigartig in

seinerArt zu lachen und zu weinen.

Auch in seinem Sterben!

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

www.elektro-schnurr.de

GmbH

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07 - 0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41 / 50 48

Elektroinstallation
Egal ob Sie bauen oder renovieren:
Bei uns sind Sie richtig!

Von der Planung bis zur Installation.

Unser Service macht den Unterschied!

Freie
Ausbildungsstellen

Handwerksunternehmen des Jahres 2016

Trinkwasseruntersuchung der
Eigenwasserversorgung

SYNLAB ANALYTICS & SERVICES GERMANY GMBH
Wie jedes Jahr führen wir in der KW15+16 die vom Landratsamt gefor-
derte Trinkwasseruntersuchung im Rahmen einer Sammelaktion durch
Anmeldungen werden gerne bis zum 28.03.2020 entgegengenommen bei:

SYNLAB ANALYTICS & SERVICES GERMANY GMBH
Hans-Inderfurth-Str. 1 · 77933 Lahr · Tel.:

0 78 21 / 9 20 55 - 0 Fax: 0 78 21 / 9 20 55 - 29 ·
Mail: as.lahr.info@synlab.com
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Wir sind ganz normal für Sie da für:

� Orthopädische Versorgungen
� Verkauf von Kleinkinderschuhen

Sprechen Sie uns auch
gerne auf unseren Abhol-
und Lieferservice für alle
anderen Belange an.

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 09.00 - 12.00, 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag von 09.00 - 14.00 Uhr

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Wald ab 5-100 hazu kaufen gesucht!(Diskretion zugesagt)Tel.: 0162/29 32 830

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach Maß.Maß. BlechBlech StärkeStärke
vonvon 0,70,7 mmmm -- 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt
bisbis 66 m.m. BestellenBestellen könnenkönnen SieSie per:per:

TeTelefonlefon 0784307843 995995 6666 36;36;
FaFax.x. 0784307843 995995 6666 35;35; mail@rejsek.de.mail@rejsek.de.

AbholungAbholung inin HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3,
7787177871 Renchen.Renchen. TägTäglilichch 7.007.00 -- 17.0017.00 UhrUhr,,

SamstaSamstagg bisbis 14.0014.00 UhrUhr..
WeWeitereitere InformaInformationentionen anan

www.rejsek.de.

WIR KAUFEN DEIN AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

FUSS ArT GbR | Trautmann & Allgeier | Moltkestr. 30-32 | 77654 Offenburg
Tel. 0781 99 09 92 44 0 | www.fussart.de | Mo-Fr 9-17 Uhr

Individuelle Einlagen für Schuhe aller ArT

Auch auf
Rezept!

Bewegungs- und Statikanalyse

Bandagen | Orthesen

Maß- und Innenschuhe

Orthopädische
Zurichtungen
an allen Schuhen

Fusspflege

Kompressionsstrümpfe

Werden Sie zum
#Klimahelden
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Sie besitzen eine Immobilie, die

energetisch saniert werden soll?

Wir helfen Ihnen beim Planen und

Umsetzen der Maßnahmen und

den Fördergeldanträgen.

Kronenplatz 1
77652 Offenburg
Tel. 0781 6390993-0
www.ib-quarti.de

ENERGIEBERATUNG
FÖRDEROPTIMIERUNG
TRAGWERKSPLANUNG
STATIK

Förderung bis 80%

Telefon 07802 6730
Matthias.Trayer@LBS-SW.de
David.Scarvaglieri@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Matthias Trayer David Scarvaglieri


